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54 000 Gäste haben bisher die Gästival-Seerose
besucht. Wer noch nicht auf der Event-Plattform
war, dem bietet sich jetzt die letzte Gelegenheit.
Ab heute gastiert die Seerose in Flüelen.

Seit heute ankert die Seerose
vor Flüelen – vor der traumhaften
Kulisse des Urnersees, des Reuss­
deltas und der Alpen. Es ist der
letzte Standort mit dem Gästival­
Vollprogramm. Das heisst: Es
ist die letzte Gelegenheit, das
kulturelle Schaffen der Zentral­
schweiz in seiner ganzen Vielfalt
auf der Seerose zu erleben. Da­
nach – in Vitznau – wird ein
Spezialprogramm geboten.
Auch in Flüelen gehören tags­

über die historischen Figuren, die
Episoden aus der 200­jährigen
Tourismusgeschichte der Zentral­
schweiz erzählen, zu den High­
lights. Beliebt sind auch die
Gastfreundschaftskurse, die über­
raschen, verblüffen und den Be­
suchern zeigen, wie sich die
Gastfreundlichkeit verbessern
lässt – mit wenig Aufwand, da­
für mit Aufmerksamkeit.

Uri von seiner besten Seite
Mit grossem Aufwand hat sich

das lokale Organisationskomitee
auf den Besuch der Seerose in
Flüelen vorbereitet. Dies schlägt
sich auch in den Programmen
nieder. Uri zeigt sich von seiner
besten Seite und freut sich als
Gastgeber auf die Besucher aus
der ganzen Zentralschweiz.

Nachstehend eine Vorschau
auf das Gästival­Programm der
kommenden Tage in Flüelen:

Spoken Word
Donnerstag, 27. August 2015, 20.15 Uhr

Mit Martina Clavadetscher
(Brunnen), Isa Wiss (Luzern) und
Andreas Grosz (Erstfeld).

Urner Oberland-Tag
Freitag, 28. August 2015, Tag

Göschenen, Wassen und Gurt­
nellen: Das Oberland trifft sich
am Gästival auf der Seerose in
Flüelen. 11.30 Uhr: Auftritt der
KSUO­Bläserklasse.

Ivo – A Place to Call Home
Freitag, 28. August 2015, 20.15 Uhr

Pop­/Rockstar Ivo lädt Gäste
auf die Seerose ein.

Haus der Volksmusik
Samstag, 29. August 2015, 20.15 Uhr

Kuratiert vom Haus der Volks­
musik Altdorf zeigt sich die ein­
heimische Musik in zwei unter­
schiedlichen Facetten – mit dem
Ländlertrio Imholz und mit
Zunderobsi.

Tag der Urner Bevölkerung
Sonntag, 30. August 2015, ganzer Tag

Freier Eintritt auf die Seerose.
Mit dem 650­Jahr­Jubiläum der
Kirchgemeinde Flüelen, mit dem
Trachtenverein Uri, Schwyzer­
örgeli, der Blasmusik Liechtensteig
und einem Gastfreundschafts­
referat von Beat Krippendorf.
Zutrittsbeschränkung ist aus Ka­
pazitätsgründen möglich.

Höhenfeuer mit Fredy Murer
Dienstag, 1. September 2015, 20.15 Uhr

Filmabend auf der Seerose mit
dem preisgekrönten Schweizer
Film. Fredy Murer wird anwesend
sein, den Film begleiten und
Fragen beantworten.

Kurz-Lätz und Brienzer
Mittwoch, 2. September 2015,
13.30 bis 16.30 Uhr

Der Schwingsport boomt auf
der Seerose, die Jungschwinger
des Urner Kantonal­Schwinger­
verbandes zeigen ihr Können.

JJodel- und Folkloreabend
Mittwoch, 2. September 2015, 20.15 Uhr

Abendprogramm mit dem
Jodlerklub Seerose, dem Echo
vom Paradiesli und der Alphorn­
gruppe Gruess us Uri, Modera­
tion: Sämi Studer, Musikredaktor
SRF­Musikwelle.
Sämtliche Informationen:
www.gaestival.ch
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Meisterhafte Ingenieurtechnik
Um von Alpnachstad nach
Flüelen zu gelangen, wurde
die Seerose am Montag ein
zweites Mal durch das Nadel­
öhr der Acheregg­Brücke ge­
schleppt. Nach der Hinfahrt
vor drei Wochen, damals
mitten in der Nacht, war es
bei Tageslicht schon fast eine
Routinesache.
Gefordert waren die Ingenieure
schon bei der Planung der See­
rose. Weil die schwimmende
Plattform mit ihrer Breite von
48 Metern und ihrer Höhe von
12 Metern (bei eingeklappten
Blütenblättern) zu gross ist für
die Durchfahrt, konzipierten sie
die Seerose mit abnehmbaren
Blütenblättern.

Sowohl die oberen als auch die
seitlichen Blütenblätter wurden
unmittelbar vor der Durchfahrt
demontiert – zuerst bei der
Holcim in Stansstad, dann bei
der Steinag im Rotzloch – und
nach der Passage der Brücke
wieder angebracht. Was einfach
tönt, dauerte für die Spezialisten
der Kibag jeweils vier Stunden.
Zusätzlich wurden zwei der
drei Pontons, auf denen die
Seerose schwimmt, geflutet.
Die fast 500 Tonnen schwere
Seerose wurde mit rund
780 000 Litern Wasser gefüllt,
wodurch sie sich um einen
Meter absenkte. Die eigentliche
Durchfahrt dauerte jeweils nur
fünf Minuten.

«Zeit­Reise» ist ein gemeinsames Medienprojekt des Vereins
200 Jahre Gastfreundschaft Zentralschweiz und der LZ Medien
AG aus Anlass des Gästivals, unterstützt von den drei Uhren­
partnern Bucherer, Embassy und Gübelin.

Letzte Gelegenheit, die Seerose zu besuchen
Alles für
15 Franken
Betriebszeiten:
Täglich von 10 bis 17.30 Uhr;
Türöffnung am Abend ab
18 Uhr.

Preise:
Tag (Mehrfacheintritt):
Erwachsene: 15 Franken (inkl.
ein Getränk), zwei Kinder in
Begleitung gratis. Jugendliche
von 12 bis 16 Jahren (ohne
Begleitung), AHV/IV­Bezüger,
Studenten: 10 Franken.
Abend:
Erwachsene: 15 Franken. Kin­
der und Jugendliche (unter
16 Jahren nur in Begleitung),
AHV/IV­Bezüger, Studenten:
10 Franken. Abends nach
Vorstellungsende gratis Zu­
tritt, Gastronomie offen.

Termine:
20. August bis 13. September:
Flüelen. 17. bis 20. September:
Vitznau. 23. September bis
4. Oktober: MuTh­Festival in
Vitznau (Informationen und
Preise: www.muth.ch).

Vorverkauf: www.gaestival.ch,
www.ticketcorner.ch oder an den
üblichen Ticketcorner-Vorverkaufs-
stellen sowie Bahnschaltern und
Tourist-Infos in der Zentralschweiz.
Schulklassen, Gruppen, Personen
im Rollstuhl und Corporate Events:
ticketing@gaestival.ch oder
Telefon 041 375 75 24.

Massarbeit: die Seerose unter der Acheregg-Brücke.
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www.abopassshop.ch

Vom 23. August bis 13. September 2015 gastiert die Gästival-Seerose an ihrem
fünften Standort – in Flüelen. Besondere Highlights – aus künstlerischer und
regionaler Sicht – sind die «Carte blanche»-Abende auf der Seerose. An diesen
werden exklusive Werke von Künstlern aus den fünf Innerschweizer Kantonen ur-
aufgeführt. Die Produktionen wurden der Seerose auf den Leib geschrieben
und reichen von Jazz- und Volksmusik bis zu Bühneninszenierungen.

Geschaffen wurden die «Carte blanche»-Werke von Max Christian Graeff und Christov
Rolla (für den Kanton Luzern), Trachten Stans und Projekt 28 (Nidwalden), Stefan Camen-
zind (Schwyz), Roman Britschgi (Obwalden) und Franziska Brücker (Uri). Mit dem AboPass
können Sie vergünstigt eine dieser Vorstellungen besuchen.

Preis (zuzüglich Vorverkaufsgebühren):
Fr. 12.– statt Fr. 15.–

Hinweis: Die Seerose ist eine Freilichtbühne auf dem See. Bitte wählen Sie Ihre Kleidung
der Witterung entsprechend. Ebenso bitten wir Sie, sich bei unsicheren Witterungsver-
hältnissen im Vorfeld auf der Website www.gaestival.ch über die Durchführung zu in-
formieren.

Weitere Informationen unter: www.gaestival.ch

Gültigkeit: Tickets solange Vorrat. Vergünstigung nicht kumulierbar. Abend-Tickets sind
gültig ab 18.00 Uhr, d.h., ab 18.00 Uhr können die Vorverkaufsstellen keine Tickets mehr
für denselben Abend verkaufen.

Tickets sind exklusiv gegen Vorweisen des AboPasses an
folgenden Vorverkaufsstellen erhältlich:

LZ Corner Pilatusstrasse 12, Luzern

Neue Urner Zeitung Höfligasse 3, Altdorf

Neue Nidwaldner Zeitung Obere Spichermatt 12, Stans

Bahnhof SBB LZ Corner am Bahnhof Hochdorf,
Seewen, Sursee und Zug

Bahnhof BLS LZ Corner am Bahnhof Schüpfheim und Willisau

Bahnhof Zentralbahn LZ Corner am Bahnhof Engelberg,
Hergiswil und Sarnen

Tickets sind mit dem Code «AboPass» (Sonderaktion auswählen) auch unter
www.ticketcorner.ch erhältlich.

Gästival-Seerose
23. August bis 13. Sep

tember 2015

in Flüelen

Carte blanche
«Carte blanche»-Veranstaltungenin Flüelen

Donnerstag, 3. September 2015:Round and Far and High (Uri)
Freitag, 4. September 2015:Canaille du Jour et les Maisonettes (Luzern)
Samstag, 5. September 2015:Mein lieber Schwan (Schwyz)
Dienstag, 8. September 2015:Äignigs – miär zaigid’s (Nidwalden)
Samstag, 12. September 2015:Der ewige Hund am Ball der Bärtigen(Obwalden)

Kulturabend auf der Seerose – mit dem AboPass
20%
Rabatt


